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„Herr, 
all mein Sehnen liegt offen vor dir, 

mein Seufzen war dir nicht verborgen.“ 
(Psalm 38,10 – Monatsspruch Oktober) 

 
„Gott spricht: 

'Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers 

umsonst.'“ 
Offb 21,6 – Jahreslosung 2018) 

 
 



 
Liebe Gemeindeglieder! 
Liebe Freundinnen und Freunde der Gemeinde! 
 
Was war das für ein Sommer! Von Pfingsten bis zum Erntedankfest ein einziger 
Sonnenschein. Nicht nur die Bauern sehnten den Regen herbei und manch einer 
freut sich nach so viel „outdoor“ nun auf die stilleren und dunkleren Tage im   
geborgenen Heim. 
 

Auch für unsere Gemeinde war der Sommer sehr intensiv: 
Das öffentliche Kirchenasyl. Kirche soll und will keine Politik machen. Aber die 
Hilfe für den Nächsten kann und darf sie nicht verweigern. Die bei jedem Kirchen-
asyl gegebene Verantwortung dieser Abwägung wird nicht eben kleiner oder   
leichter, wenn wir mit ihr in der Öffentlichkeit stehen. Gottlob hat es eine Lösung 
gegeben! 
 

Der Besuch der Taboriten mit dem von unserer Seite erklärten Ende der offiziellen 
Partnerschaft. Weil das Interesse in unserer Gemeinde, aber auch die Situation in 
Tabor sich verändert hat. Es gab so viele schöne gemeinsame Erlebnisse, Aus-
flüge, Gespräche. Der Kontakt wird sicherlich bleiben und hoffentlich auch gut   
bleiben! 
 

Schließlich der plötzliche Tod von Frau Bieler kurz nach ihrem Abschied aus     
unserer Gemeinde. Schon in den ersten Tagen und Wochen nach ihrem Abschied 
fiel jedem, der morgens ins Büro kam, auf: Die „Hausmusik“ von Frau Bieler fehlt! 
Für sie waren die frühen Morgenstunden in unserer Kirche wie eine zweite       
Heimat. Doch es ist etwas anderes, ob ein Mensch einfach nicht mehr da ist oder 
ob er gestorben ist. Unfassbar! 
 

Und doch wird gerade hier die Hoffnung laut, die über all unserem Tun und Leben 
liegt: Dass Gott in ihm wirkt und webt und er für uns sorgt und uns trägt. Der   
einzige, der entscheidende Trost in meinem Leben ist, so formuliert es der      
Heidelberger Katechismus, dass „ich im Leben und im Sterben nicht mir, sondern     
meinem getreuen Heiland Jesus Christus gehöre.“ 
 

Gerade nach einem solch intensiven Sommer mit seinen tiefgreifenden und auch 
schweren Ereignissen tut es gut, diesen Zuspruch von Gott für uns neu zu hören. 
Als Gemeinde, aber genauso auch für jeden einzelnen und jede einzelne von uns 
mit den je eigenen Erfahrungen und Erlebnissen des zurückliegenden Sommers. 
Damit wir frohgemut und voller Zuversicht in die Geborgenheit der dunkleren  
Jahreszeit gehen können. 
 
Ich grüße Sie herzlich, 
 
Ihr 

 
 
 

Aufgrund des neuen Datenschutzgesetztes dürfen die Geburtstagsglückwünsche 
nicht mehr in gewohnter Weise veröffentlicht werden. 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
zustimmen können - dann bitte die beiliegende Postkarte an das Gemeinde-
büro zurücksenden. 
Als Kirchengemeinde ist uns die zwischenmenschliche Achtsamkeit, wie Sie sich 
in Glückwünschen zum Geburtstag ausdrückt, wichtig. 

 
Im Oktober und November sagen wir allen Geburtstagskindern ganz 
einfach so – ohne Namen und Alter - „Herzlichen Glückwunsch!“. 
 

Am Freitag, den 26. Oktober, sind Sie ab 15.30 Uhr zu Kaffee/
Tee, Kuchen und Gespräch in unser Gemeindehaus eingeladen!  
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung im Gemeindebüro. 

Vielen herzlichen Dank sendet Ihnen Ihre Deutsche  
Kleiderstiftung Spangenberg! Bei der Kleider- und 
Schuhsammlung im Juli 2018 kamen in Ihrer Gemeinde 
insgesamt 300 kg an Spenden zusammen.  
Damit können wir weiter unsere nationalen und interna-
tionalen Hilfsprojekte fortführen. Informationen dazu 
finden Sie im Internet unter www.kleiderstiftung.de 

und Facebook.com/kleiderstiftung. Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns 
gern an unter Telefon 05351/52354-0 oder senden Sie eine E-Mail an         
info@kleiderstiftung.de. Bleiben Sie uns treu! 



   Aus dem Kirchenbuch…...   
 

  Getauft wurde 
  am 22. Juli: Frederic Wayne Kasimir Robin Weintritt aus Bayreuth 
                     (Matthäus 5,9) 
 

   Der Gemeinde beigetreten ist 
   Philipp Wichter aus Bayreuth 

 
Aus dem PRESBYTERIUM 

 

Am 18. November findet im Anschluss an den Gottesdienst unsere 
Gemeindeversammlung statt. 
 

Tagesordnung: - Bericht aus dem Presbyterium 
   - Jahresrechnung 2017 
   - Haushalt 2019 
   - Aussprache, Sonstiges 
 

Jahresrechnung und Prüfbericht 2017 sowie der Haushalt 2019 liegen im November 
im Gemeindebüro zur Einsicht aus. Anträge an die Gemeindeversammlung sind  bit-
te bis spätestens 30. Oktober beim Presbyterium einzureichen.  
 

In den Herbstmonaten werden die Damen-WCs im Gemeindehaus saniert. In dieser 
Zeit wird die Herrentoilette – mit gegenseitiger Rücksichtnahme – auch für die   
Damen zur Verfügung stehen. 
 

Vom 11.-13. Oktober kommt die Herbstsynode der Ev.-ref. Kirche in Bayern in Bad 
Grönenbach im Allgäu zusammen. Neben den alljährlichen Themen ist in diesem 
Jahr die „Digitalisierung“ das Schwerpunktthema. Außerdem wird der Geschäfts-
führer und Kurator von matteo – Kirche und Asyl e.V., Stephan Reichel, über die 
aktuelle Situation von Flüchtlingen berichten. 
Unsere Gemeinde wird durch den Pfarrer Froben, der die Synode als Präses zu    
leiten hat, Urte Deisenhofer und Jakob Fischer vertreten.  
Die Synode wird erstmals auch zwei Jugendvertreter als Synodale berufen. 

  

 

   

  Hallelujah.       
  Lobt Gott in seinem Heiligtum,    Lobt ihn mit Trommel und Reigentanz, 
  lobt ihn in seiner starken Feste.   lobt ihn mit Saiten und Flöte. 
  Lobt ihn um seiner machtvollen Taten willen,  Lobt ihn mit klingenden Zimbeln, 
  lobt ihn in seiner gewaltigen Grösse.   lobt ihn mit schallenden Zimbeln. 
  Lobt ihn mit Hörnerschall,    Alles, was Atem hat, lobe den HERRN. 
  Lobt ihn mit Harfe und Leier.    Hallelujah.       (Psalm 150) 

     
Nachruf 

 

Mit großer Bestürzung haben wir vom plötzlichen Tod unserer langjährigen Organistin 
 infolge eines Unfalls erfahren. 

 

Heide I. Bieler 
 

hat unsere Gemeinde in über 45 Jahren zu einer fröhlich singenden Gemeinde gemacht. 
Mit ihrer Musik und ihrer außergewöhnlichen Persönlichkeit hat sie unsere Gemeinde  nach-

haltig geprägt. 
Wir sind dankbar für die lange gemeinsame Zeit 

und voller Zuversicht, dass ihr Weg nicht sein Ende, sondern das Ziel erreicht hat 
und sie nun in himmlischen Chören Gott lobt. 

 

Unsere Trauer ist groß. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

 



    VORSCHAU                         Frühstück für Frauen 
 

 

       Herzliche Einladung an interessierte Frauen jeden Alters  zum            
    „Frühstück für Frauen“ am Samstag, dem 8. Dezember             
               von 9.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr in unser Gemeindehaus. 
 

Thema: „adventliches Frühstück“ 
 

                 Anmeldung und nähere Informationen im Gemeindebüro;  
        Ansprechpartnerinnen: Petra Ernst, Annette Eisenstein und Elke von Uslar 

   Offener Spieletreff 
 

        Brettspiele — Kartenspiele…. Wer hat Lust mitzumachen? 
           Wir freuen uns über weitere MitspielerInnen! 

                     Am Mittwoch, 17. Oktober und  
                  Dienstag, 13. November jeweils um 19.30 Uhr. 

 

                        Herzliche Einladung! Keine Anmeldung erforderlich. 
                 

                                                                 Urte Deisenhofer und Uschi Fähler 

„Betont würdevoll“ am Freitag, 23. November um 19.00 Uhr   
in unserer  Kirche  

Lebenstexte in Szene gesetzt 
„Handeln im Bewusstsein der Würde des Menschen“ 

 

Zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen stellen die Mitarbeiterinnen des 
Frauenhauses die Würde des Menschen in den Mittelpunkt. 
Unterstützt werden sie dabei vom Ensemble Robert-Eller-Chor, dem Ensemble 
Swahili-Chor der Universität Bayreuth, sowie Silvia Ambrosius, Nader Rezazadeh, 
Claudia Eberle und Heike Hartmann. 
 

Das Frauenhaus ist ein Ort, an dem die oft jahrelangen Verletzungen und Demüti-
gungen der Frauen und Kinder sichtbar und erlebbar werden. 
Mit diesem Thema haben sich die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses auf unter-
schiedliche Weise auseinandergesetzt und werden in Zusammenklang mit den En-
sembles Lebenstexte vorstellen. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch im Anschluss. 

 
      Auf der Suche nach DIR 
         Texte von Kurt Marti  
 

                     am Sonntag, 28. Oktober um 17 Uhr in unserer Kirche 
 

Die Texte des Schweizer Pfarrers und Dichters Kurt Marti (1921–2017) werfen ein 
frisches Licht auf alte Fragen des Glaubens und eröffnen neue Sprache für seine 
Erfahrungen. Dazu kommen die Kompositionen und Improvisationen von Claus 
Wahler an der Orgel und Wolfgang Schoberth an Saxophonen, Flöte und Klarinette. 
Die Texte werden gelesen von Ingrid Schoberth und Christine Wahler.  

 
Eine Stunde mit Lyrik und Musik – zum Nachdenken und Nachfühlen. 

 
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 

 

In Kooperation mit dem Evangelischen Bildungswerk. 

  
Die Entdeckung der Gelassenheit mit Meister Eckhart 

 

Theologie - Erleben - Harfenmusik 
 

am Samstag, 6. Oktober von 9 bis 17 Uhr in unserer Kirche 
 

Meister Eckhart, einer der berühmtesten Theologen des Mittelalters, gilt als der 
„Entdecker der Gelassenheit“. Auch wenn er von den Autoritäten seiner Zeit als 
Ketzer gebrandmarkt wurde, regen seine Texte bis heute an, nach dem Wesen der 
Gelassenheit zu fragen. Im gemeinsamen Austausch und in der persönlichen Ausei-
nandersetzung soll den Kernfragen des Meister Eckhart nachgegangen werden:  
 

Was befähigt mich zur Gelassenheit? Inwiefern wurzelt die Freiheit im Glauben? 
Wie kann ich gelassen leben? 

 
 

Die Erfurter Kirchenhistorikerin, Autorin und Harfenspielerin 
Anne Bezzel gestaltet diesen Seminartag, der den historischen 
und theologischen Kontext des Meister Eckhart und den Gegen-
wartsbezug seiner Texte für uns heute ins Zentrum stellt. 
 

 
Anmeldung bis 1.10.; Kosten 29,— € 

 

In Kooperation mit dem Evangelischen Bildungswerk. 



      Im 
 

  Einladung in den Kindergarten zum Tischtheater:  
 

“Das kleine ICH bin ICH“ nach dem Kinderbuch von Mira Lobe  
für Kinder ab ca. 2 Jahren (die schon gut zuhören können)  

bis einschl. Grundschulalter. 
 

Ein kleines buntes Tier freut sich des Lebens und schreitet munter durch 
den Tag. Bis plötzlich ein daher gehüpfter Laubfrosch es fragt, wer es 
denn sei. Das will nun das kleine bunte Tier auch wissen. Wir können es 
auf der Suche nach einer Antwort begleiten.  
 

Referenten:  Team des Integrativen Montessori-Kindergartens 
Ort:            Integrativer Montessori – Kindergarten, Erlanger Str. 29 
Termin:  Freitag, 19. Oktober 2018 
Gebühr:          3,00€ Erwachsene, 2,00€ Kinder  
Zeit:           15 bis ca. 17 Uhr 
Anmeldungen unter 0921/57938 oder info@integrativer-kiga-bayreuth.de 
 

Im Anschluss darf jeder sein kleines ICH bin ICH basteln und es gibt wie 

immer eine kleine Stärkung für alle. 

 

Qualifizierte Elternarbeit 
Der Integrative-Montessori-Kindergarten unserer Gemeinde ist als   
Elterninitiative entstanden. Die aktive Beteiligung der Eltern ist 
auch heute noch ein wichtiger Schwerpunkt. 
Neben Sylvia Jahn haben wir nun auch noch Regina Bayer als eine 
zertifizierte "Elternbegleiterin" unseres Kindergartens. Nach in-
tensiver Fortbildung hat Frau Bayer diese neue Qualifizierung im 
Juli erfolgreich abgeschlossen. Mit unseren Glückwünschen verbin-
det sich der Dank für das stete Engagement in der Elternarbeit! 

       Offene Gesprächsabende „Und was glaubst DU?“ 
 

Am Montag, den 15. Oktober laden wir um 20 Uhr zum   
nächsten offenen Gesprächsabend „Und was glaubst Du?“ ein. 
Thematisch wird es wieder einmal um das Verhältnis von     
Naturwissenschaft und Glauben gehen: „Durchbricht Gott seine 
Naturgesetze? Lässt er sich durch unsere Gebete beeinflussen? 
Was bedeutet das für unser Gebet und für das Leben?“ 
 
 

Im November wechseln wir wie im letzten Jahr auf einen Mittwochstermin: Zum 
Buß- und Bettag am 21. November soll die Frage ab 20 Uhr lauten: „Und was 
nehmen wir mit? - Vom Leben vor und nach dem Tod.“ 

  In diesem Winterhalbjahr starten wir eine neue Filmreihe  
mit Filmen rund um die Musik. 

 
     Wir freuen uns über Ihr Kommen, auf die Filme und den Austausch! 
 
Mittwoch, 7. November, 19.30 Uhr: „Der Chor – Stimmen des Herzens“ 
 

Der zwölfjährige Stet hat einen ausgeprägten Hang zu Gewaltausbrüchen, 
aber auch eine außergewöhnliche Stimme. Diese führt ihn nach dem Tod 
seiner Mutter in ein hochrenommiertes Knabenchor-Internat, wo er nicht 
nur mit den Anforderungen der Musik, sondern auch mit seinen Mit-
schülern und seinem Lehrer Carvelle (Dustin Hoffman!) zu kämpfen hat. 
Und mit sich selbst. 
 

Der Film erinnert an „Die Kinder des Monsieur Mathieu“ und hält auch 
ohne Komödie, was er verspricht. Die Kritik lobt die behutsame und    
undramatische Regie, glaubwürdige Charaktere und die außerordentlich 
gelungene Musik des Films. 
       USA 2015, 113 Min., FSK 6 
 
Freitag, 7. Dezember, 18 Uhr: „Mamma Mia“ 
 

Vor ihrer geplanten Hochzeit will Sophie wissen, wer ihr Vater ist. Sie lädt 
die drei potentiellen Kandidaten kurzerhand auf die kleine Insel ein, auf 
der ihre Mutter ein Hotel betreibt. Es stellt sich heraus, dass die Bezie-
hungsverwicklungen nicht nur in der Vergangenheit chaotisch verlaufen 
sind, sondern auch für die Gegenwart manche Überraschung parat haben. 
 

Im Vordergrund steht die Musik. Mamma Mia! ABBA! Damit wird die   
amüsante Komödie zur Unterhaltung für die ganze Familie und zum musi-
kalischen Familienfilm 2018 in unserer Gemeinde – Herzlich willkommen! 
        

                           USA/GB/D 2008, 108 Min., FSK 0 

mailto:info@integrativer-kiga-bayreuth.de


              Am 30. September feiern wir Erntedankfest  
                         in Oberwaiz. 
   Sie sind herzlich zum Familiengottesdienst mit  Abendmahl 
um    11 Uhr in die Scheune des Forsthauses eingeladen. Die Kinder 
   des Kindergartens proben schon Lieder für den Gottesdienst. 
   Bringen Sie gerne auch Zeit für ein gemütliches Beisammen
   sein im Anschluss mit. 
Für das Mittagsbüffet bitten wir um Ihren kulinarischen Beitrag. 
Für Fahrgelegenheiten können Sie im Gemeindebüro nachfragen. 

           
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Termine                           
01 Mo 15 Uhr Minigruppe 
02 Di 15 Uhr Minigruppe 
03 Mi  
04 Do  
05 Fr bis Sonntag Gemeindeausflug nach Halle 
06 Sa 9 Uhr „Die Entdeckung der Gelassenheit mit Meister Eckhart“ (Text)  
07 So 10 Uhr Gottesdienst; Ältestenpredigerkandidat Leo Deisenhofer  
08 Mo 15 Uhr Minigruppe 
09 Di 15 Uhr Minigruppe; 19 Uhr Presbyteriumssitzung; 
  19.30 Uhr Männergruppe 
10 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht 
11 Do bis Samstag Herbstsynode in Bad Grönenbach 
12 Fr  
13 Sa            
14 So 10 Uhr Gottesdienst; Ältestenpredigerin Dr. Gudrun Kuhn; 
  anschl. Kirchenkaffee         
15 Mo 15 Uhr Minigruppe; 20 Uhr Gesprächskreis „Und was glaubst DU?“(Text) 
16 Di 15 Uhr Minigruppe 
17 Mi 19.30 Uhr Spieletreff (s. Text) 
18 Do  
19 Fr 15 Uhr Tischtheater im Kindergarten (s. Text) 
20 Sa            
21 So 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. Simon Froben  
22 Mo 15 Uhr Minigruppe 
23 Di 15 Uhr Minigruppe 
24 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht     
25 Do  
26 Fr 15.30 Uhr Geburtstagskaffeetrinken (s. Text)  
27 Sa           
28 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfrn. Brigitte Häusler; 
  17 Uhr Kurt Marti Lyrik und Musik (s. Text)    
29 Mo 
30 Di 19.30 Uhr Männergruppe 
31 Mi Reformationstag           
 
 

 
Termine  

01 Do       
02 Fr  
03 Sa           
04 So 10 Uhr Gottesdienst; Ältestenpredigerkandidat Deisenhofer   
05 Mo 15 Uhr Minigruppe  
06 Di 15 Uhr Minigruppe 
07 Mi 19.30 Uhr Filmabend „Der Chor - Stimmen des Herzens“ (s. Text) 
08 Do  
09 Fr Gedenken auf dem jüdischem  Friedhof (Konfirmanden) 
10 Sa 9 Uhr Konfirmandenausflug nach Nürnberg     
11 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfrn. Susanne Gillmann/Erlangen;  
  anschl. Kirchenkaffee         
12 Mo 15 Uhr Minigruppe  
13 Di 15 Uhr Minigruppe; 19.30 Uhr Spieletreff (s. Text) 
14 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht; 19 Uhr Presbyteriumssitzung 
15 Do  
16 Fr   
17 Sa           
18 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben;  
  11 Uhr Gemeindeversammlung (s. Text)     
19 Mo 15 Uhr Minigruppe 
20 Di 15 Uhr Minigruppe; 19.30 Uhr Männergruppe 
21 Mi 20 Uhr Gesprächskreis „Und was glaubst DU?“ (s. Text) 
22 Do 
23 Fr 19 Uhr „Betont würdevoll“ - Lebenstexte in Szene gesetzt (s. Text)  
24 Sa            
25 So 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. Simon Froben   
26 Mo 15 Uhr Minigruppe 
27 Di 15 Uhr Minigruppe 
28 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht 
29 Do 
30 Fr 

DEZEMBER 2018 
01  Sa 

02.12. So 10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfr. Simon Froben; 
Adventlicher Kirchenkaffee und Adventsbasar  

 

        Am 1. Advent laden wir im Anschluss an den Gottesdienst zu einem            
„adventlichen“ Kirchenkaffee mit leckerem Christstollen und Lebkuchen ein. 

 

Der Kreativladen „Rote Katze“ präsentiert seinen Adventsbasar, wo Sie sicher-
lich das eine oder andere  Geschenk, einen Kalender für 2019 oder schöne Karten 
für Ihr Weihnachtsfest finden können.                                                                                    
Herzliche Einladung!   

 


